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DER KAMPF IN LIBYEN

""'en: uurch rechtzeitiges Erke».

der gegnerischen Operationen vtrrJ
die Engländer mit ihrer dazu besang

vorbereiteten Luftwaffe, deren Zusa^

setzung geheim gehalten wurdt. i,,
zu Beginn die feindlichen Kolonnen •

Nachschubwege empfindlich zu treffen

Die Offensive der Achsenmächte in Libyen hat den Zweck, die Truppen der 8. eng-
lischen Armee zu schlagen und den Weg nach dem Suez frei zu legen. Nach sorg-
fältiger Vorbereitung und den ersten Vorpostengefechten ist die Schlacht um die
Zugänge und Transportwege in vollem Gange. Die Tankschlachten finden statt im
Gebiet südlich von Bomba, Tobruk und im Räume zwischen Mekili und El Gobi.
Beide Parteien haben ihre besten Waffen vorbereitet.

Die Tankformationen treffen aufeinander — oben die Einheiten der Achsenmächte — unten
die englische Formation, die sich in der Art von der der Achsenmächte unterscheidet. Nach
Angaben soll diese Formation ein besseres Schussfeld ermöglichen. Dagegen haben aber die
Einheiten der Achsenmächte ihren anfänglichen Nachteil durch Schnelligkeit wettmachen können
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den gegneniscben vpenatione, v-^
die engländsn mit iknen ria^ ^vonbenei.eten bèaffe, den«. ^setrung gekeim gekoitsn ^
ru beginn die teindlicken i<à«!,
blacbscbubvezs empfindlich z„

vie Offensive rien /^cbsenmriakte în l.ib>en bat rien Tweak, riie "fnuppen rien g. eng-
liscken ^nmee ru sckiagen vnrl rien Vfeg nacb rienn Suer fnei ru legen, black song-
fältigen Vonbeneitung unri rien ensten Vonpostengefeckten ist die Scklackt vm riie
Zugänge unri 1°nanspontvvege in vollem vange. vie l'anlrscklackten kinrien statt im
îZebîet süäiick von bomba, Ifobnulr und im kîaume rwiscken ^elriii unri êl Oobi.
beide panteisn babsn ikne besten Vfaffen vonbeneitet.

vis 'fonirtonmationen tnsktsn aulsinanden — oben riie binkeitsn den ^cksenmäcbte — unten
riie engiisctie fonmation, die sieb in den />nt von rien rien ^ckssnmackte untsnscbeidet. block
Angaben soli clisse fonmation ein bssssnes Zckusstsld enmögircken. vogegen Koben oben riie
binkeiten rien ^ckssnmöckte iknsn onsonglicken blacktsil dunck Scknslligkeit vettmocken können
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politische -KundSCHAU
jjamen wir so weiter
.an- Gespräch in einem Bahnwagen, irgendwo auf einer

imischen Staatslinie. Ein Bauer und ein. Geschäftsreisender
(erhalten sich über die Weltlage und die Lage der Schweiz
(allgemeinen. „Wenn man nur wüsste, wie sich die Dinge
ich dem Krieg entwickeln werden ..." sagt der Reisende,
jist sehr besorgt über die ausländische Konkurrenz, die
jjer Ansicht nach unausweichlich über unsere Gaue
(einbrechen müsse. Und sein Votum gipfelt in dem halb
j|enhwnörigen, halb ernsthaften Spruch: „In zwei Jahren
jbmmen wir alles von den Japsen, und halb umsonst!"
lorauf der Bauer resigniert beifügt: „Ja, und die Land-
ksehaft kriegt wieder den Schuh."

Es scheint, dass in den weitesten Volkskreisen die
[laug, wie man sich solcher Gefahren von aussen her
{jach dem Kriege" zu erwehren habe und erwehren könne,
irsehr langsame Fortschritte mache. Da kann einer lange
Éehen und den Geschäftsreisenden und den Landwirt
Keil: „Keine Angst! Diesmal lassen wir uns nicht von
pdwelchem „Dumping" ruinieren! Gott sei Dank hat
iio aus den letzten Jahrzehnten allerlei gelernt!" Die
in zuckten die Achseln und möchten „wirklich wissen,
Ss'man gelernt habe".
lass der Mann aus dem Volke zweifelt und nicht ein-

I wie man gefährliche Preisstürze aufhalten könnte,

tangehen,

aber nicht angehen sollten Gedankengänge
p", bei den „Führern der Wirtschaft", die gerade-
«/ Aure/üge Preis-sfürze AmrecAnere. und womöglich
i wirtschaftliche Zukunft daran knüpfen. Man kann
i Spalten unserer Zeitungen auf Schritt und Tritt die

Jen dieser Ueberlegungen finden. So, wenn an der
der „Rerm'scAen Ara/ftver/ce" die Vor-

îîtag von neu zu erbauenden Wer.ken bis ins Detail
Wert, zugleich aber die Verschiebung solcher Bauten
(«liiert wird, At's „reacA .Beendigung des Krieges die gegen-
>%Miere BauAosfen reduziert" sein würden.

Solche Ueberlegungen dürfen nicht „isoliert" bewertet
''fei Sie fügen sich in ein ganzes System von Gedanken :

c® wir jetzt, teuer bauen, schreien nachher jene, die
"Bauen gefordert, über zu hohe Belastung der Werke,
«wird der Strom zu teuer, zieht der Konsument die
'hp Kohle vor usw.

- 'Wand, der heute „Elektrizität im Namen unserer
j^cnaftlichen Unabhängigkeit" sagt, dürfte vergessen,
"®tugen : „Und wer die unterbietenden ausländischen

i vorzieht, wird einen Preisausgleich zugunsten
Äserer Elektrizität, einen „Binnenschutzzoll" zugunsten* "euen und alten Werke, bis zu ihrer Entschuldung, zu
Artigen haben.

^ Charkow Tobruk
Kritiker haben dem Gedanken Ausdruck

"ät j »Frühjahrsoffensive" der Achse werde wohl
»id»

''er ^warteten dramatischen Form verlaufen,
kV®"» Anzahl „Runden" bestehen, in welchen

Bit erstell grossen Hauptstoss vorbereitet würde,
wurde

^

r ' Kertsch. Das Sprungbrett zum Kaukasus

***** Zweite Runde: Charkow. Die Flanken-
•Wkow "i angreifenden Kaukasusarmee wäre bei
'"Wnittelb worden. Eine dritte Runde stünde
'tischen Kbevor : Die Vernichtung der vorgeschobenen

Linien ^ ^er Zentralfront, die „Ausrichtung"
'^or Moskau würde ihr Ziel sein.

Aehnliche Meldungen, die mit den schwedischen Be-
trachtungen übereinstimmen, sind auch direkt aus Berlin
nach der Schweiz gekommen. Es erhebt sich beim Anhören
solcher Ueberlegungen die Frage, wie weit sich die Propa-
ganda den bisherigen Ergebnissen des Angriffes anpasse.
Denn dass wir in jeder offiziellen und offiziösen Darstellung
der Ereignisse Propaganda sehen müssen, ob sie nun von
der einen oder der andern Seite komme, ist dem neutralen
Leser und Schreiber seit langem klar.

Wie sehr wir diesen Umstand berücksichtigen müssen,
beweist die poBAommen gegeresaiziicAe Befvertitreg der aAge-
s cAlossenen Kamp/Aandiwregen Aei CAar/coiv. Die Deutschen
sagen: Die Russen wollten Charkow nehmen. Ein Satz, den
man durchaus glauben kann. Die Russen : Es war uns nicht
darum zu tun, Charkow zu erobern, sondern einzig darum,
dem Feinde möglichst schwere Verluste an Menschen und
Material zuzufügen. Bei der Anlage der russischen Opera-
tionen, die nördlich und südlich auf Durchbruch mit Rieh-
tung auf Punkte weit hinter Charkow zielten, scheint uns
die russische These das Eingeständnis eines Misserfolges zu
enthalten. Die Differenzen gehen bis zur diametralen
Gegenteiligkeit in der Beschreibung der Ausgangs- und
Schluss-Situationen. Die Russen sagen, es sei dem Gegner
nicht gelungen, auch nur an einer einzigen Stelle den
UeAergcwg üAer de« Donez, das heisst die vielleicht 70 km
lange Strecke südlich von Charkow, zu erzwingen. In dieser
Feststellung ist das Eingeständnis eines russischen Rück-
zuges auf diesen Flusslauf enthalten. Denn cor Beginn der
Schlacht stiess ein mächtiger Keil der Timoschenko-Armee
über den Donez bis in die Nähe des Dnjeprknies nach
Westen, und von diesem Keil aus war ja zum Durchbruch
über Merefa und Smijew angesetzt worden.

Umgekehrt hat man eine Darstellung des Deutschen
Nachrichtenbüros vor Augen, bekommen, welches ganz
offensichtlich dichterische Elemente enthielt und verschwieg,
wie weit die Russen schon vor den Frühjahrskämpfen west-
wärts gedrückt hatten. Demnach wäre jeder russische
Durchbruch von deutscher Seite „gewollt" gewesen. Ab-
sichtlich wurden gewisse Frontstellen „verdünnt", die
Russen durchgelassen und hernach eingekesselt. Ganz
dumm wären sie in die Falle getappt. Wögegen man, was
die Einkesselung angeht, sehr genau feststellen kann, was
in Wirklichkeit geschehen:

Der deutsche Vorstoss von Barwenkowa und Jzjum
donezaufwärts führte zweifellos bis Sawitzi und verengte
den Rückszugsweg der Truppen im grossen Keil um eine
äusserst gefährliche Strecke, und im Zuge der deutschen
Gegenangriffe aus dem Nordwesten her stiessen Panzer von
der andern Seite ebenfalls in der Richtung Sawitzi vor.
Die Donezbrücken, die im Rücken der russischen Massen
lagen, bildeten tagelang das Ziel der deutschen Stukas, und
ihre Zerstörung hat zweifellos die „Schliessung des Kessels"
bedeutet. Doch scheint sie nicht völlig gelungen zu sein,
und die Artillerie Timoschenkos auf den östlichen Ufern
verhinderte die totale Abschnürung der Divisionen im
Westen.

Wieviele Leute die Russen und die Deutschen verloren
haben, wird man erst aus den Folgen der abgeschlossenen
Schlacht erkennen: Die deutsche Zählung berichtet von
über 240 000 russischen Gefangenen, die offiziösen Kommen-
tare wollen von der Vernichtung einer Halbmillionen-Elite-
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Mweo wir so weiter?

«- Kespraob in einem Ksbnwagen, irgendwo auf einer
asàii Ztsatslinis. Lin Kauer und sin.Lrssebàftsrsissndsr
wdsltensiob über die Msltlags und dis Lags der 8ebwsiz
pllßeweillen. „Msnn man nur wüssts, wie sieb dis Dinge
à à Krieg entwiokeln werden ..." sagt der Ksisends.
jiîî sàr besorgt über die auslàndisebe Konkurrenz, die
j» àsicbt naob unausweiobliob über unsere Oaue
«àeebsn müsse. Lud sein Votum gipfelt in dein balb
i-eàmorigen, kalb srnstbalten 8prueb: „In zwei dabren
^wwm wir alles von den dapsen, und bald umsonst!"
l,ml der Kauer resigniert beifügt: „da, und die Land-
Mà kriegt wieder den 3obub."
k sekeint, dass in den weitesten Volkskreisen die

îkwx, vie inan smb soleber Oefabren von aussen ber
M dem Kriege" zu srwebren babs und erwebrsn könne,
Kàlsngsams Lortsobritte inaobe. I)a kann einer lange
àliea und den Ossobäftsrsisendsn und den Landwirt
Mren: „Leins Vngst! Diesmal lassen wir uns niebt von
-iààkein „Dumping" ruinieren! Oott sei Dank bat
!« sus äsn leisten dabrzebnten allerlei gelernt!" Die
tazuekten die Vebssln und möebtsn „wirkliob wissen,
S mu gelernt babe".
K« der Rann aus dein Volks zweifelt und niebt sin-
D, me man gsfäbrliebe Preisstürze aufbalten könnte,
MuMken, aber niebt angeben sollten Oedankengänge
Mm", bei den „Lübrern der Mirtsebalt", die gerade-
W««/ kà/ttAs Prsi««tür2ö /tkurso/iNLN und womögliob
W virtsebaktliobe Zukunft daran knüpfen. Nan kann
« 8psltsn unserer /.eitungen auf 3obritt und Lritt die
M dieser Lsebsrlegungen linden. 80, wenn an der
'àrsammluuA dsr „Ksrnise/tön TLra/teesr/cs" die Vor-
à» von neu zu erbauenden Msr.ken bis ins Detail

ààrt, zugleieb aber die Vsrsebiebung soleber Lauten
Msit wird, Kf« „nao/r KssndìgunK ds« KrisKö« à's KSKsn-
à-ìo/iê» àu/co«ê6N reduziert" «sin würden,
àlà Keberlegungen dürfen niebt „isoliert" bewertet
à, 8iß fügen sieb in ein ganzes 8/stem von Osdanken:
rU v». ^àt teuer bauen, sebrsien nsebbsr jene, die
" Muen gefordert, über zu bobs Kelastung der Merke,
â viid der 3trom zu teuer, zisbt der Konsument die
'"P Kolik vor usw.

ikmsnâ, der beute „Llektrizität im Kamen unserer
^ààliâen àûàe vergessen,
NiMn: „Lnd wer die unterbietenden susländisoben

» vorziebt, wird einen preisausgleieb zugunsten««r» Elektrizität, einen „lZinnensebutzzoll" zugunsten
^ wuw und alten Merks, bis zu ibrer Lntsebuldung, zu
^Nizen baben.

^ 1-c.bruk

^à^isebe Kritiker baben dein Dedanken Vusdruek
^I>t ' >>^ub/abrsoklsnsivs" der Vebse werde wobl

à ^ erwarteten dranratisebsn Lorin verlaufen,
^nzgbl „Kunden" bsstsben, in welebsn

grossen Dauptstoss vorbereitet würde.
^

u
' ^ertseb. Das ZprunZbrett zuin Kaukasus

^àroliu^ -ì' ^eits Kunde: Lbarkow. Die LIanksn-
^sikov^l ^UArsikendsn Kaukasusarrnse wäre bei

^»MtG ^ìti^t worden. Lins dritte Kunde stünde
^chen^t ^lie VsrniobtunA der vorAssebobenen
âîk bià der ?,sntrsllrant, die „VusriobtunZ"

'^or Uggkau würde !br /.is! sein.

Vsbnliebe NsldunAsn, die mit den sobwsdiseben Ks-
traobtunAen übsrsinstirninsn, sind aueb direkt aus Kerbn
naob der 8ebwsiz gekoininen. Ls erbebt sieb bsiin Vnbören
soleber DsberleAunAsn die LraZe, wie weit sieb die Kropa-
Mnda den bisberi^sn Lr^ebnissen des Vn^rilkes anpasse.
Denn dass wir in jeder offiziellen und offiziösen Darstellung
der Lreignisse Propaganda sebsn inüssen, ob sie nun von
der einen oder der andern 3sits kornine, ist dein neutralen
Leser und 8ebreibsr seit langem klar.

KV's ssbr wir diesen Drnstand bsrüeksiebtigsn müssen,
beweist die KSKSn««êzêm/ìs Ks«vsrtunA dsr
« e/rio««sn.6u bei L'/tur/colv. Die Dsutsebsn
sagen: Die Küssen wollten Lbarkow nebmsn. Lin 8atz, den
man durobaus glauben kann. Die Küssen : Ls war uns niebt
darum zu tun, Lbarkow zu erobern, sondern einzig darum,
dem Lsinds mögbebst sebwere Verluste an Nenseben und
Naterial zuzufügen. Ksi der Vnlsge der russiseben Opera-
tionsn, die nördlieb und südlieb auf Durebbrueb mit Kieb-
tung auf Punkte weit bintsr Lbarkow zielten, sebsint uns
die russisobs Lboss das Lingeständnis eines Nisserfolgss zu
entbalten. Die Differenzen geben bis zur diametralen
Oegsnteiligksit in der Kssebreibung der Vusgangs- und
8ebluss-8ituationsn. Die Küssen sagen, es sei dem Oegnsr
niebt gelungen, aueb nur an einer einzigen 8tslls den

üösr de» Douez, das beisst die vislleiebt 70 km
lange 3trseke slldbeb von Lbarkow, zu erzwingen. In dieser
Lsststellung ist das Lingeständnis eines russiseben Küek-
zuges auf diesen Llusslsuf entbalten. Denn oor Ksginn der
3eblaebt stiess sin mäebtigsr Keil der Limosebsnko-Vrmee
über den Donez bis in die bläbs des Dnjsprkniss naob
Mosten, und von diesem Keil aus war ja Zum Durebbrueb
über Nsrefa und 3mijsw angesetzt worden.

Dmgsksbrt bat man eine Darstellung des Dsutsebsn
lXaebriebtenbüros vor Vugsn bekommen, wslobes ganz
offsnsiebtbob diebtsrisobs LIsmente sntbislt und versebwisg,
wie weit die Küssen sebon vor den Lrübjabrskämpfen west-
wärts gedrüekt batten. Demnaeb wäre jeder russisobs
Durebbrueb von deutseber 3eite „gewollt" gewesen. Vb-
siebtlieb wurden gewisse Lrontstellsn ^verdünnt", die
Küssen durebgelasssn und bsrnaeb eingekesselt. Oanz
dumm wären sie in die Lalle getappt. Mögegsn man, was
die Linkessslung angebt, sebr genau feststellen kann, was
in Mirkliebksit gssebeben:

Der deutsebs Vorstoss von Karwenkowa und dzjum
donszsufwärts fübrts zweifellos bis 3awitzi und verengte
den Küokszugsweg der Kruppen im grossen Keil um eins
äusserst gsfsbrliobs 8treeks, und im Tüugs der deutsoben
Osgenangriffs aus dem blordwesten ber stiessen Panzer von
der andern 8sits ebenfalls in der Kiebtung 8awitzi vor.
Die Donezbrüoksn, die im Küoken der russiseben Nassen
lagen, bildeten tagelang das Tbsl der deutsoben 8tukas, und
ibre Zerstörung bat zweifellos dis ,,3ebliessung des Kessels"
bedeutet. Doob sebeint sie niebt völlig gelungen zu sein,
und die Vrtillerie Limosebenkos auf den östlioben Dlern
verbinderte die totale Vbsebnürung der Divisionen im
Mesten.

Mieviele Leute die Küssen und die Deutsoben verloren
baben, wird man erst aus den Lolgen der abgesoblosssnen
3oblsebt erkennen: Die deutsebs ^äblung beriobtet von
über 240 999 russiseben Oekangsnen, die offiziösen Kommen-
tare wollen von der Verniebtung einer Llalbmillionsn-Llits-
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arme« Timoschenk'os wissen. Die Russen geben hüf 25 000
Tote unci Verwundete zu, daneben àfeêr 70 000 Vermisste.
Damit geben sie auf jeden Fall zu, im aufgegebenen Keil
bei Losowaya einige Divisionen eingebüsst zu haben.

Somit kommen wir zum Schlüsse, dass als strategisc/ies
Fndergêl>«.i.s die Ri>drac/fung eines russisc/ien Keds erreicht
Wurde, unter Abstoppung des Durchbruches beiderseits
von Charkow, dass aber das nordöstlich von Charkow ver-
lorene Gelände vom deutschen Gegenangriff nicht wieder
genommen werden konnte, und dass der Gegenstoss auch
im Süden cor dem Flusslauf zum Stehen kam. Dürfen die
Rüssen mit Recht behaupten, der Gegner werde nach einigen
solchen Siegen verblutet sein? Oder sind die offiziösen
deutschen Aeusserungen berechtigt, nach denen Timoschenko
nicht wieder wettzumachende Material- und Menschenein-
büssen erlitten, habe, Einbussen, deren Folgen man bald
an der gesamten Ostfront erkennen werde

Die rechnenden Engländer finden, es genüge, wenn die
Russen in Ilefensiveschlachten standzuhalten vermöchten,
wogegen die Deutschen sich einen halben Sieg nicht leisten
dürften, Sie-geben damit auch kund, was sie von der

Zwischenrund e, der Schlacht in Libyen,
als vorläufiges Ergebnis erwarten. Auch hier, so urteilt
man in London —- und in Washington — bedeutet die Ver-
binderung eines Achsensfeges soviel wie eine Niederlage
Rommels, selbst wenn man von einem, ausgesprochenen
hritisc/ten Erfolge nicht reden dürfte. Es versteht sich von
selber, dass eine solche Betrachtungsweise nur dann Sinn
bat, wenn man in der Zukunft mit Sicherheit stärker als
der Gegner sein wird, wenn man ihn verhindern kann, die
Experimente dieses Sommers zu wiederholen, und wenn
man für die „Runden 19.43" auf das eigene endgültige Ueber-
gewicht zählt. .Vorausgesetzt, dass., d,er Gegner picht vor-
her zusammenklappt.

General Rommel hat das gesamte M/ri/ca/corps and die
italienischen DiVisionen in das grossangelegte Unternehmen
gewor/ert. In ein sehr gefährliches Unternehmen, wie es sich
bis zum 2. Juni herausgestellt hat. Die Engländer haben
aus den frühern Feldzügen viel gelernt und sich vor Willem
die Erfahrungen der Deutschen und Russen zunutze gemacht,
um die Defensivschlächt mit einem. Maximum an Chancen
durchhalten zu können; vor allem gilt nun auch für sie die
fiegel, dass es heine „aègesç/uiittenen" Abteilungen. mehr
gel/t', dass jedes grössere oder kleinere Détachement, das
vom Gegner überflügelt wird, sich,als „Igel" zu installieren
hat, dass man solche „Inseln" hinter der feindlichen Front
als wichtigste Truppe für die Nachschubstörungen betrachtet
und demgemäss durch die Luft versorgt.

Es ist General Rommel gelungen, mit einem Teil seiner
Kräfte weit im Süden /unter die britische Front zu gelangen.
Unter normalen strategischen Verhältnissen würde eine der-
artige Umgehung die Rücknahme der britischen Gesamt-
Stellung verlangen. Das heisst, dass alles Gebiet westwärts
von Tobruk aufgegeben werden müsste. Tobruk würde
wieder zur belagerten Festung. Der deutsch-italienische
Gesamtplan sah die „Aufrollung" der britischen Front von
Süden nach Norden vor. Aber .die. Engländer scheinen nicht
daran zu denken, sich aufrollen, zu lassen. Vielmehr hielten
sie auf der Häuptlinie, die nach Räumung des minenbesäten
Vorfeldes bezogen wurden, ungeachtet der gegnerischen
Umgehungsverbände aus und waren nur bedacht, den Feind
nicht gleich bis.: an die Küste vorstossen oder eine Vereini-
gung-von frontal einbrechenden Abteilungen mit jenen, die
in ihrem Rücken drohten, Zustandekommen zu lassen.

Arn 2. .Juni stellten die Engländer die Lage so dar, als
sei das deutsche Umgehungskorps im Rücken, der britischen
Linien in eine ziemlich bedrohte Lage geraten, während die

frontal angreifenden Divisionen nur zwei schmale Kail
durch die Minenfelder gebrochen hätten und nicht nie]#

weiterkämen.

FniscAeiüenrfe Fedeutung /commit der Flugsro//<? ^ 8'

Achsenkräfte suchen den Ausladeha/en Tobruh niederzu

kämpfen und damit den britischen Nachschub gleich an fc
Quelle zu unterbinden. Es scheint, als ob die Engländer die

lange Wüstenstrasse nur aushilfsweise: brauchten und »I
fast ganz auf Tobruk stützten. Eine äusserst gefährliche

Lage für den Fall eines deutsehen Durchbruches zwischen

Tobruk und dem Gros der englischen Panzer! tlmgekehn

setzt General Auchinleck seine Bomber gegen die deutschen

und italienischen Nachschubkolonnen ein, die diesmal auf

sehr viel längern Linien als die Engländer zu manöverietei
haben. Man erwartet in London und Kairo das bald«

Nachlassen der Operationen Rommels infolge der riesigen

Verheerung unter den Autokolonnen im Rücken seiner

Front; damit wäre die „Defensivschlacht" gewonnen, und

vielleicht gar die Möglichkeit eines Nachstossens für Auch-

inlecks Truppen, gegeben.

Im Gesamtzusammenhang
gesehen, dürfte ein vereitelter Durchbruch Rommels ah

Niederlage der Achse besonders dann angesehen werden

wenn sie als Teila/ction einer geplanten großem Mitteln»

operation gedacht sein sollte. Die britischen. Meldungen von

Fa/RcAtrmirapjoen au/ Fhodos und Kreta sie sind schon,

zwei bis drei Wochen alt — sprachen von bevorstehend«

Landungsversuchen weit im Rücken der kämpfenden hri-

tischen Panzerarmeen. Dass solche Landungen erst im Zu-

sammenhang mit einem Durchbruch Rommels ihren Sil,

hätten, ist klar : Sie würden unternommen, um seine M

zugsstrassen zu verlegen und der „Nilarmee" die KatastjW '
j

zu bereiten, bevor sie Gelegenheit hätte, sich aus LiM
nach Aegypten zurückzuziehen.

Die britischen Bomberaktionen auf dem Kontinent

die man in erster Linie als Unterstützung für die Ruas»

betrachtet, bedeuten zweifellos einen massigen Ferarii®
.1 r7t.s-eniu/fctreit/cra/te aus Fibi/en abzuziehen. Man bedenke.

Erstmals idöö ßomher über Köln — die Deutschen melden,

es seien nur 70 gewesen, und die Hälfte davon sei abge-

schössen worden, die Engländer geben den Verlust v®

44 Maschinen zu — müsste der Gegner nicht vorzieht

einige Geschwader weniger nach Libyen zu entsenden u.

die deutschen Städte wirksamer zu schützen Beson ®
_

wenn zu gleicher Zeit wieder die Formte eon Pwisw j
gesucht und wichtige Rüstungsfabriken, die für Deutsch a«

^

arbeiten, vernichtet werden

Dass man die innere Front nicht, jeder Belastung^'-

aussetzen darf, wissen die Deutschen auf jeden
wie jemand. Nicht umsonst werden die Fürten«®, >

•saZzung.sregit'nei'rt.s in Abwegen, Folland und Fi-an *'t |

schärfer. Die Welt gewöhnt sich an die Schrecklich^

Attentaten und darauffolgenden Füsilierungen und ^ «

tationen, aber sie fährt jedesmal mit erhöhtem GrM*®
^

wenn zu den bisherigen neue Aktionen kommen, ^ ^
Frager Attentat gegen den /feiehsprotehtor Fei/derf« ^
darauffolgenden Erschiessungen von Tschechen, a

irgendwie gegen das Gesetz Vergangen, die /.<>•>)

Unangemeldete beherbergt hatten.

Die jetzige „Funde an der innern Front des
^

Europa ist von den Achsenmächten nicht schwel
^

nen, und spätere Runden können ihnen nur j
ficher werden, wenn jene an den Aussenfronten n

dringen, wenn Russen und Engländer in der
s

entscheidend gesehlagen oder gar vernichtet wei
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hrmeè 'l'iiyvsohenkos wissen. Die àsse» Zèben àût 26 000
'l'oìe und Verwundete xn, àsnebêà sbêr 70 000 Vermisste.
Damit geksn sis auk jeden 100 l xu, im aukgsgsksnsn keil
kei Dosowa^g einige Divisionen singsbüsst xu linken.

>oni>! kommen wir xum Leklusss, dass sis «tratsgiso/cs«
/?a</srAs/ac« às k/c/rao/caaA siass ra««i«hsa /Vsà erreicht
wurde, unter Vkstoppung des Durchbruches beiderseits
von Dkarkow, dass aber das nordöstliek von Lksrkow ver-
!orsne DelAnde vorn dsutseken Osgenangrikk niekt wieder
genommen werden konnte, und dass der Osgsnstoss auok
iin Lüden oor dem lklusslauk xum Lteken kam. Dürken Ois
I îusssn mit keokt ksksupten, cls r Deiner werde nah einigen
solchen Listen verblutet sein? Oder sind die okkixiössn
deutseken /ceusssrungsn ksrsektigt, nah denen Dimoseksnko
niekt wieder wettxumaekende Material- und Nensekenein-
küssen srlitten kake, kinkusssn, deren kolgen Man bald
sn der gesamten Ostfront erkennen werde?

Die rechnenden knglàndsr linden, es genüge, wenn dis
kusssn in Dskensivsseklaektsn stsndxuksltsn vsrmäektsn,
wogegen dis Deutseken sich einen kalben Lieg niekt leisten
dürkten. Lie ghen damit sued kund, was sie von der

Zwischenrunde, der Leklaekt in Dik^sn,

sis vorläukigss krgeknis erwarten. àoh liier, so urteilt
man in Dondon und in Waskington — bedeutet die Ver-
kindsrung sines Weksensisges soviel vis eine Niederlage
kommels, selbst wenn man von einem ausgesprochenen
krái«o/sn krkolgs niekt reden dürkte. Ds vsrstekt sick von
selber, dass eine solche kstraektungsweiss nur dann Linn
kat, wenn man in der /.ukunkt mit Liekerksit stärker als
der Deiner sein wird, wenn man ikn verhindern Kann, die
Experimente dieses Lommsis xu wisdsrlrolsn, und wenn
ncsn kür die „Kunden 19^6" auk das eigene endgültige Dsksr-
gewieht xsklt. .Vor.ausM.sktxt, dass d,sr Degnec rpokt vox-
Der Zusammenklappt.

(IsNeral komme! bat da« gssamtö xl/rìkakorp« and die
dalîsai«o/î.ôa /)icd«ionsa in da« gro««aag6ksgts d/ntsrnsdmsn
Fewor/sn. In ein sskr gekäkrlihss Dntsrnelrmen, wie es sich
kis xum 2. duni ksrausgestsllt kat. Die kngländsr kaksn
aus den krülrern Hsldxügsn viel gelernt und sich vor nllem
die krkskruugen der Deutschen und küssen xunutxe gsmsekt,
um die Dsksnsivsoklâokt mit einem. Maximum an Dkanosn
durchkälten xu können; vor allem gilt nun auch kür sis dis
Kogcd, da«« s« /ceins „aöKsscdnittsnsn" kbêsiianKsn /nsdr
Zsös, dass jedes grössere oder kleinere Detachement, das
vom Oegner üderklügelt wird, siàals „Igel" zu installieren
kat, dass man salelre „Inseln" kintsr der keindlieksn krönt
als wiektigsts Druppe kür die lVaoksekukstörungen kstrsektst
und demgemäss durek die Dukt versorgt.

ks ist Ksnsrsl komme! gelungen, mit einem heil seiner
lvräkte weit im Lüden dinêer dis öritiseds d^ronê xu gelangen.
Dnter normalen strategischen Vsrkältnissen würde sine der-
artige Dlmgekung die küeknakms der kritischen (Issamt-
Stellung verlangen. Das ksisst, dass alles Dekret westwärts
von Dokruk sukgegsksn werden müsste, hokruk würde
wieder xur kslagerten kestung. Der dsutsek-italieniseke
Desamtplan sak die ,,^ukrollung" der kritiseksn Krönt von
Lüden nsek Olyrden vor. t^ker die kngländer seksinen niekt
daran xu denken, sich aukrollsn xu lassen. Vielmskr kielten
sie auk der Dlauptlinie, die naek käumung des minsnkesäten
Vorkeldss kexogen wurden, ungsaektet der gegnerischen
Dlmgekungsverdände aus und waren nur kedaekt, den ksind
niekt glsiek kis an die Küste vorstossen oder eins Versini-
gung von krontsl einkreokenden Vkteilungen mit jenen, die
in ikrsm küeken drokten, xustandskommen xu lassen.

Vm 2. .luni stellten die kngländer dis Dsgs so dar, als
Ski das deutsche Dmgskungskorps im küoksn der kritischen
Dirnen in eins xiemliek kedrokts I.age geraten, wäkrsnd die

krontal angreitönden Divisionen nur xwei schmale Kzt-
durok die Ninenksldsr gekrochen kattsn und nià
weiterkämen.

Ülatso/rsidsadö ksdsutaag kommt dsr /^(aKwa//,? ^
Veksenkräkts sueksn den xla«(adska/sa ikoörak riieclgH
Kämpken und damit den kritiseksn lVaeksekuk gleiek
(Quelle xu untsrkinden. ks sekeint, als ok die DnglâàkG
lange Wüstsnstrasse nur auskilksweise krauektea uvcl àl
last gsnx auk d'nkruk stützten, kins äusserst gekäklh
Dsgs kür den kail eines deutschen Durekkruekes
Dokruk und dem Dros der sngliseksn kanxsr! Kmeelichs

sstxt Deneral Vuekinleek seine komker gegen dis deutà
und italieniseken IVaeksekukkolonnen ein, die dissmzj
sskr viel längsrn Dinisn als die kngländer xu manöveri««
kaken. Man erwartet in Dondon und Kairo das IM»,
lVaekIsssen der Operationen kominsls inkolgs der ri«j^
Vsrkeerung unter den Vutokolonnsn im Kücken àkrönt; damit wäre die „Dskensivseklsekt" gewoiuieii. «ml

visllsiekt gar die Möglichkeit eines lXschstosssns kür àà
inleeks Druppen gegeken.

Im Oesamtxusammenkang
geseken, dürkte ein vereitelter Durekkruek komwelz â
lViedsrlage der tVekss desondsrs dann angessken veà
wenn sie als lDeika/ctioa einer.geplanten grö^srn MkÄ»
operation gedacht sein sollte. Die Kritiseksn Meldung!! »
íc'aàhirmtrappen àa/ /i/codo« and IDrsta ^ sie sincl sä«

xwei kis drei Wochen alt — sprachen von ksvorstàà
Dandungsversueksn weit im küeken der kâmpkenà k-

tiseksn kanxerarmsen. Dass solche Dandungen erst imà

sammenksng mit einem Durekkruek kommsls iluen w

kätten, ist klar - Lie würden unternommen, um seine W

xugsstrassen xu verlegen und der „lVilarmes" die XstsstH j ;

xu kereiten, kevor sie Oslegenkh Kktts, siek aus likm

naek Vsg^ptsN xurüekxüxieKeN.

Die kritiseksn komksrsktionen auk dem koiitiM

die man in erster Dinie als Dnterstütxung kür die lim«

ketraektst, bedeuten xwsiksllos einen ma««ies?ì Deraià«-

xlo/csönia/tstrsit/crä/ts aa« hiö?/sa aöxaxis/rsa. Man beclerlr

krstmals öomöar äösr IVöia — die Dsutscken mâ
es seien nur 70 gewesen, und die Ilälkte davon sei sdze

sekossen worden, die Engländer gsken den Verlust u-l
^

dd Masekinsn xu — müsste der Oegnsr nickt vonià»

einige Oesekwadsr weniger naek Dik)mn xu entsende»^

die dsutseken Ltädts wirksamer xu sekütxev?
wenn xu gleicher Xsit wieder die Vororts von à» M'. ^

Kssas/it und wichtige küstungskskriken, die kür Oeutteds»

arbeiten, vernichtet werden?

Dass man dis kaaers Drvat niekt jeder kelastuiisp'

aussstxen dark, wissen die Deutschen auk jeden
wie jemand. lViekt umsonst werden die //arten >

«atxaagsrsH/msat« m ^Vorwögen., //oklaad and '

«ekärker. Die Welt gswöknt sieh an die Lokrecklickw

.'Vttsntsten >lnd darankkolgeudsn küsilisrungen und ^
tationsn, aber sie käkrt jedesmal mit erkäktsm
wenn xu den kiskerigsn neue Vktionsn
kragsr kttsatat gsgsa dsa /?sic/l«protöktor //sz/astic

dsraukkolgenden krsokiessungsn von Dsekeeken. r

irgendwie gegen das Oesetx Vergangen, die ?uw

Dnsngsmeldkte ksksrkergt kattsn.

Die jetxigs ,,/èîtads aa dsr iaasra Vroat des
^

kurops ist von den tkekssnmäekten nielü sek«'« â
neu, und spätere Kunden können iknen nur ^

lioksr werden, wenn jene sn den tWsssnkronten n ^
dringen, wenn küssen und knglänclsr in der

^

entscksidend geschlagen oder gar vernichtet vei
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